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A n t r a g  N r . :  0 1 2 1 / 2 0 2 2 / A N   

A bbi ldung de s A ntrages: 

 

Überall in der Stadt und darüber hinaus ist die Entsiegelung bereits versiegelter Flächen ein großes Thema, 
siehe dazu auch der Antrag zur Straßengestaltung auf den Konversionflächen Südstadt, ebenfalls aus dieser 
Sitzung. Für den Bezirksbeirat gibt es darüber hinaus zwei Gebiete, die hier ins Auge gefasst werden müssen: 
 
1. Der Parkplatz nördlich der Julius-Springer-Schule, direkt südlich an den Skatepark anschließend, besteht 
trotz seiner Nähe zu Aufenthaltsflächen nur aus einer betonierten Fläche. Kann die Fläche entsiegelt und mit 
einzelnen Grünelementen besser gestaltet werden, ohne dass auf diesem Parkplatz die Nutzung durch die 
Schule wegfällt? 
Können alternativ die Parkflächen mit Solarzellen überdacht werden?  
 
2. Im Konversionsgebiet Mark Twain Village Süd-Ost, östlich von Campbell, zwischen Sickingenstraße und 
Common Ground, ist fast die gesamte Fläche zwischen den Gebäuden versiegelt. Das ist nicht mehr 
zeitgemäß. Hier ist eine Lösung zu finden, welche die Flächen entsiegelt und optisch aufwertet. Diese Lösung 
kann kostengünstig umzusetzen sein und es sollte auf große Umbaumaßnahmen verzichtet werden, um 
einer eventuellen Umgestaltung des Gebiets in einigen Jahren/Jahrzehnten nicht im Wege zu stehen.  
 
 
Zu diesen Anliegen bitten wir um Antwort seitens der Stadtverwaltung und Umsetzung unserer Vorschläge. 

 

 
 
g e z e i c h n e t  „ A u s  d e r  M i t t e  d e s  B e z i r k s b e i r a t e s “  
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